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Gleichenfeier im Georgsaal fand statt
Gemeinde- und Pfarrvertreter sowie Vertreter der Gewerke feierten bei einer Gleichenfeier den Fortschritt des Baus des 
Georgsaals. Nachdem die Akkustikdecken bereits montiert wurden, sind nun der Saalboden und die Wandverbauung an 
der Reihe. Danach beginnen die Arbeiten an der Einrichtung. Seit September 2016 laufen die Bauarbeiten auf Hochtouren 
und sind im festgelegten Zeitplan. So kann am 12. November dieses Jahres die feierliche Eröffnung stattfinden. 

22. August

25. August

26. August

26. - 27. August

27. August

3. September

Kinderwanderung

Erlebnisnachmittag in Krahof

Gemeindeseniorentag

St. Georgner Sommernachtsparty

Bartholomäus - Kirtag

Nachmittag im Grünen

Union Wanderverein St. Georgen/Y.

ÖAAB Krahof

Marktgemeinde St. Georgen/Y.

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen/Y.

Marktgemeinde St. Georgen/Y.

SPÖ St. Georgen/Y.

v.l.n.r.: (vorne) Johann Erber, GGR. Georg Hahn, Matthias Ehebruster, Hermann Rosenthaler, Franz Forster, Bgm. Liselotte 
Kashofer, Polier Leopold Krifter, Architektin Anne Mautner-Markhof, Vbgm. Christoph Haselsteiner und Hubert Scheidl; 
(hinten) Rudolf Pfaffenlehner, Andreas Brandstetter, Christian Kastner, Franz Weingartner, Günter Kastner und Daniel 
Hörmann

Foto: NÖN / Peter Führer
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Liebe St. Georgnerinnen!
Liebe St. Georgner!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Georgsaal/Gleichenfeier

Elf Monate nach dem Spatenstich 
feierte der Planungsbeirat mit den 
Gewerken den sehr guten Baufort-
schritt unseres Georgsaales.
Ich möchte mich bei allen ausführen-
den Firmen und deren Mitarbeitern 
ganz herzlich für den reibungslosen 
Ablauf, das Einhalten des Zeitplanes 
und für die hervorragende Zusam-
menarbeit untereinander bedanken. 

Ich denke, es ist auch erwähnenswert, 
dass die Gemeinde bei der Ausschrei-
bung regionale Firmen ausgesucht hat, 
um zu ermöglichen, dass Angestellte 
dieser Firmen aus unserer Gemeinde 
beim Bau des Georgsaales mitarbeiten 
können.

In der letzten Sitzung des Planungsbei-
rates wurde ein Nutzungskonzept aus-
gearbeitet, das im Herbst im Gemein-
derat besprochen und beschlossen 
werden soll. Wichtig ist uns, dass 
es ein gutes Angebot wird, und die 
Räumlichkeiten von möglichst vielen 
Organisationen und Personen  genützt 
werden.
Am 12. November 2017 wird die offi-

zielle Eröffnung samt Hausweihe statt-
finden. In den darauf folgenden zwei 
Wochen wird ein sehr interessantes 
Programm mit tollen Veranstaltungen 
für alle Alters-und Interessensgrup-
pen angeboten. 
Dies soll der Start für viele kulturelle 
und private Feierlichkeiten sowie Ver-
einsveranstaltungen sein. 

Abschluss der Gruppe „Kunterbunt“

Auch heuer gab es als Dankeschön für 
alle Verantwortlichen, die zum Gelin-
gen der Mütterrunde und der Spiele-
gruppe beitragen, einen gemütlichen 
Abschluss seitens der Gemeinde. Da 
Doris Zehetgruber nach vielen Jahren 
die Leitung der Projektgruppe Kun-
terbunt abgab, nahm ich dies zum 
Anlass, um mich bei ihr besonders zu 
bedanken. Mit ihren vielen Ideen und 
ihrem persönlichen Einsatz wurden 
die Angebote von Kunterbunt immer 
wieder interessant gestaltet. Doris hat 
die Gruppe mit viel Motivation gelei-
tet und vor allem immer wieder neue 
Mütter zum Mitmachen begeistert. 
Ich möchte auch auf diesem Wege 
nochmals persönlich bei Doris Zehet-
gruber für ihr jahrelanges ehrenamtli-
ches Engagement bedanken, denn es 
ist nicht einfach, Menschen zu finden, 
welche sich mit so viel Herzblut für 
eine Sache begeistern.

Bürgermeisterin Liselotte Kashofer

Doris Zehetgruber übergab nach vielen Jahren die Leitung der Projektgruppe in 
die Hände von Karin Kaltenbrunner. Die Bürgermeisterin dankte im Rahmen des 
Abschlusses des Jahres 2016/2017.

Mittlerweile nimmt das Veranstaltungsgebäude auch schon im Inneren Formen an. So 
ist im Georgsaal bereits die Decke fertiggestellt und die Bodenlegerarbeiten beginnen 
in Kürze.

Information der Bürgermeisterin
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Der Ehrenbürger der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde Josef Lammerhuber 
feierte kürzlich seinen 90. Geburtstag, wozu die Marktgemeinde herzlich gratulierte.

Information der Bürgermeisterin
Es freut mich besonders, dass mit 
Karin Kaltenbrunner eine engagierte 
Mutter die Leitung der Projektgruppe 
übernahm, und wünsche ihr für ihre 
Aufgabe alles Gute.
Zu Schulbeginn wird wieder der Fol-
der der Projektgruppe für das Schul- 
und Kindergartenjahr 2017/2018 
verteilt, welcher die zahlreichen Ange-
bote präsentiert. 

90. Geburtstag Josef Lammerhuber

Am 23. Juli 2017 feierte unser Ehren-
bürger und Pfarrer Josef Lammer-
huber seinen 90sten Geburtstag im 
Rahmen der Familienmesse. Anschlie-
ßend fand eine Feier mit einer - für 
ihn sehr typischen -  Radrundfahrt 
statt, bei welcher ihn viele Kinder bis 
nach Perasdorf begleiteten. 
Unser Herr Pfarrer hat sich in St. 
Georgen nicht nur auf seine spirituelle 
Tätigkeit in der Pfarre konzentriert, 
sondern ihm waren auch die weltli-
chen Belange der Gemeindebürger 
sehr wichtig. Durch seine gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde war es 
möglich, Grundstücke im Ortskern, 
die im Besitz der Pfarre waren, für 
unsere Familien anzubieten. Somit 
konnte Wohnraum für viele Gemein-
debürger geschaffen werden. Auch 
seine Unterstützung bei den Verhand-
lungen aller Art mit der Diözese war 
immer beispielgebend und auch wich-
tig für die Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde. Da möchte ich besonders 
die Pachtverhandlungen unserer 
Sportstätten hervorheben.
Ein großer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Lammerhuber für sein Engagement 
und seine Motivationskraft, Gemein-
debürger zum Bau des Pfarrheims zu 
begeistern. 40 Jahre wurde der Pfarr-
saal für verschiedenste kulturelle Ver-
anstaltungen öffentlich genutzt  und 
somit der Gemeinde ein Veranstal-
tungssaal zur Verfügung gestellt.
Viele Kooperationen Gemeinde-
Pfarre waren mit Pfarrer Lammer-

huber  immer wieder möglich. Dafür 
herzlichen Dank.
Ich freue mich, dass Pfarrer Lam-
merhuber nun seine Pension in St. 
Georgen in unserem Generations-
haus verbringen kann. Er ist durch 
seine Anwesenheit eine Bereiche-
rung als Tagesgast im Seniorentages-
zentrum.
Wir alle wünschen ihm noch viele 
gesunde Jahre in seiner Heimatge-
meinde, Gottes Segen und noch viele 
Kilometer auf seinem Fahrrad.

Top-Bonität

Bei der österreichweiten Bewertung 
durch das Gemeindemagazin “public” 
werden jährlich die Top 250 Gemein-
den Österreichs gesucht, was die Boni-
tät anlangt. Dabei erreichte die Markt-
gemeinde St. Georgen am Ybbsfelde 
den besten Wert Niederösterreichs 
und platzierte sich österreichweit auf 
Rang 4. Bei insgesamt 2.100 Gemein-
den ist das schon herzeigbar. Vor allem 
die Ertragskraft, die Eigenfinanzie-
rungskraft, die Verschuldung und die 
finanzielle Leistungsfähigkeit wurden 
beim Quicktest des KDZ, der diesem 
Ranking zugrunde liegt, beurteilt.
Für die ausgezeichnete Bonität sind 
zahlreiche Faktoren entscheidend. 
Einerseits wurde in den vergangenen 
Jahren mit den verfügbaren Mitteln 

verantwortungsvoll gewirtschaftet 
und darauf geachtet, dass Angebote 
wie z.B. die Kinderbetreuungseinrich-
tungen optimal ausgelastet sind. Ande-
rerseits fanden Investitionen in den 
Wirtschaftsstandort St. Georgen/Y. 
Anklang und Firmen konnten ange-
siedelt werden. Auch die zahlreichen 
bestehenden Betriebe entwickeln sich 
hervorragend.

Wir freuen uns auf jeden Fall darüber 
und gratulieren auch den anderen 
Gemeinden aus dem Bezirk Ams-
tetten, die heuer unter den Top 250 
österreichweit mit dabei sind:
• St.Georgen/Ybbsfeld; Platz 4
• Ardagger; Platz 23
• Seitenstetten; Platz 29
• St.Valentin; Platz 56

Alle Infos zum Bonitätsranking mit 
weiteren statistischen Auswertungen 
findet man auf www.gemeindemaga-
zin.at.

Ich wünsche allen Kindern viel 
Freude für den Schulbeginn.

Den Landwirten wünsche ich eine 
erfolgreiche Ernte.

Liselotte Kashofer
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Tag Prakt. Arzt Zahnarzt

Se
pt

em
be

r 2./3. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 Dr. Ritt St. Peter/Au 07477/42329
9./10. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Müller Ybbs/Donau 07412/52461

16./17. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Hiebl Haidershofen 07252/37911
23./24. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Übelacker Weistrach 07477/43550

30. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 DDr. Bayerl Marbach 07413/393

Gemeindearzt
Dr. Werner Schwarzecker

Zahnarzt
Dr. Alexander Koinegg

Kinderärztin
Dr. Silvia Reisner-Reininger

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

Infos im Web

122

133

141

144

Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:00 und von 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi: 15:00 bis 17:00 Uhr
Do: 07:30 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Urlaub: 
11. - 29. September 2017

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
Di: 16:00 bis 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Telefon:  07473/2627
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an 
Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 19:00 Uhr, 
während des Wochenend- und Feiertagdienstes von 00:00 bis 
24:00 Uhr erreichbar.  Für dringende med. Notfälle an Wochen-
tagen während der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr wählen Sie den 
Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes (Tel.: 141) oder des 
Roten Kreuzes (Tel.: 144).

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 die Vorwahl 07472 
gewählt werden.

Ordinationszeiten: 
nur nach telefonischer Anmeldung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0664/3887631
Adresse:  Johannesstr. 5, 3304 St. Georgen/Y.

Ärztliche Versorgung

Notrufnummern Blutspendeaktion

Wochenend- und Feiertagsdienste

In St. Georgen am Ybbsfelde findet am

Sonntag, den 20. August 2017
von 8:00 bis 12:00 Uhr

eine Blutspendeaktion im Sicherheitszentrum der  
FF St. Georgen am Ybbsfelde statt. Alle sind herzlich einge-
laden, sich daran zu beteiligen.
Bitte beachten Sie, dass ab sofort bei jeder Blutspende 
ein Lichtbildausweis erforderlich ist.
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Bausprechtag Rechtsberatung

Rechtsberatung
Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Dienstag, den 5. September
von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverständi-
ger, Baumeister Ing. Helmut Tramber-
ger und die Baubehörde stehen den 
Bauwerbern in Bauangelegenheiten 
zur Verfügung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht.

Herr Mag. Erwin Kollermann-Gris-
senberger (öffentlicher Notar in Am-
stetten) wird 
am Dienstag, den 19. September 2017 

von 17:00 bis 19:00 Uhr
im Gemeindeamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu folgenden 
Bereichen zur Verfügung stehen:
• Kauf-, Tausch-, Schenkungs- und 

Wohnungseigentumsverträge
• Teilungsverträge
• Grundparzellierungen

• Pacht- und Mietverträge
• Schuldschein und Darlehensver-

träge
• Ehepakte, Heiratsgutbestellung
• Erbverträge und Testamente
• Verlassenschaftsabwicklung
• Grundbuchsangelegenheiten

Die notarielle Beratung findet im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes statt.
Für Voranmeldungen und Vorabin-
formationen steht Ihnen die Rufnum-
mer 07472/68680 zur Verfügung.

Frau Mag. Martina Gaspar (Rechts-
anwältin) wird am

Dienstag, den 12. September 2017
von 15:00 bis 17:00 Uhr

eine kostenlose Beratung zu den 
Rechtsgebieten wie
• Ehe- und Familienrecht
• Verkehrs- und Schadenersatzrecht
• Unternehmensrecht

• Vertrags- oder Erbrecht
durchführen. Die Beratungen finden 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
statt. 

Für Voranmeldungen und Vor-
abinformationen steht Ihnen die  
Rufnummer 07472/61700 zur Verfü-
gung.

Ferialpraxis bei der Marktgemeinde
Die Marktgemeinde beschäftigte auch 
heuer wieder zahlreiche Jugendliche 
aus der Gemeinde als Ferialpraktikan-
ten. Sie wurden in den Ferienmonaten 
Juli und August für die Mitarbeit am 
Gemeindeamt, dem Bauhof und der 
Generalreinigung der Schule einge-
setzt. 

Bewerbungen für die Ferialpraxis 
werden am Gemeindeamt ab Februar 
des jeweiligen Jahres entgegenge-
nommen.

v.l.n.r.: Amtsleiter Georg Hahn, Gabriel Radwan, Lisa Weinstabl, Theresa Huber, David 
Dammerer, Katja Windhager, Bgm. Liselotte Kashofer, Susanne Teufel und Hubert Scheidl

Einladung zum Gemeindeseniorentag

Der Gemeindeseniorentag findet am 
27. August 2017 statt.

Die Marktgemeinde St. Georgen am 
Ybbsfelde lädt alle Frauen ab dem 59. 
und Männer ab dem 60. Lebensjahr 
mit deren Ehegatten zu einem gemüt-
lichen Nachmittag im Rahmen des 
Feuerwehrfestes am

Samstag, den 27. August 2017
um 13:00 Uhr

ins FF-Sicherheitszentrum ein. Für das 
leibliche Wohl und gute Unterhaltung
ist gesorgt.
Gegen Abgabe Ihrer persönlichen 
Einladung erhalten Sie beim Personal
der Freiwilligen Feuerwehr St. Geor-
gen am Ybbsfelde kostenlos 1 Essen
und 1 Getränk.
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Obstbaumpflanzaktion 2017
Auch in diesem Jahr ist es auf der 
Online-Plattform 

www.gockl.at/pflanzaktion
möglich, Hochstamm-Obstbäume zu 
bestellen. Bis zum 1. Oktober kann 
man seinen Baum der Baumschule 
nach Wunsch mitsamt Verbissschutz, 
Pflock, Anbindeband, und im Bedarfs-
fall Wühlmausgitter und Biberschutz 
erwerben. 
Förderung seitens des Landes Nieder-
österreich gibt es wieder für Landwirte. 

Borkenkäfer in Niederösterreich

Die extrem heiße und trockene Peri-
ode des Frühsommers 2017 hat die 
Aktivität der Fichtenborkenkäfer in 
weiten Teilen des Bezirkes Amstet-
ten doch sichtbar anwachsen lassen.

Bei dem vom niederösterreichischen 
Landesforstdienst durchgeführten 

Borkenkäfermonitoring ist teilweise 
in manchen Gebieten eine sehr hohe 
Populationszahl bei den beiden für 
Fichte gefährlichsten Borkenkäferar-
ten festzustellen. 
Besonders in den letzten Wochen ist 
vermehrt Stehendbefall und das sehr 
rasche Auftreten von Käferlöchern zu 
bemerken.

Das Hauptaugenmerk der Bezirks-
forstinspektion liegt deshalb auf einer 
möglichst intensiven Kontrolle der 
Fichtenbestände in den besonders 
gefährdeten Gebieten, aber auch in der 
Motivation der Waldbesitzer, in auf-
tretenden Käferlöchern umgehend das 
Schadholz zu beseitigen, um weitere 
gefahrdrohende Borkenkäfermassen-
vermehrungen möglichst schon von 
Anfang an zu unterbinden. Besonders 
wichtig ist es derzeit, die Fichtenbe-

stände nicht nur vom Gegenhang aus 
zu beurteilen, sondern vor allem auch 
auf Stehendbefall bei noch grünen 
Kronen zu durchforschen. Dabei ist 
auf das Vorhandensein von Einbohr-
löchern, Bohrmehl bzw. auf das Ablö-
sen der Rinde am Stamm zu achten.

Intensive, rechtzeitige Waldbege-
hungen kommen billiger als verspä-
tete Bekämpfungsmaßnahmen!

Genaue Auskünfte über die Bor-
kenkäferproblematik sowie die 
erforderlichen Gegenmaßnahmen 
und fundierte fachliche Beratung 
erhalten die Waldeigentümer bei 
der Bezirksforstinspektion der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten 
(07472/9025/21624) sowie beim 
Forstsekretär der Bezirksbauernkam-
mern (0664/6025924304).

Aber auch Privatpersonen kommen in 
den Genuss eines unschlagbaren Set-
Preises. 
Die Abholorte sind auf die fünf Leader-
Regionen aufgeteilt und können von 
den Bestellern selber gewählt werden. 
Genauere Informationen im Büro der 
Moststraße oder auf www.gockl.at/
pflanzaktion. 

Informationsabend zum Streuobstbau
Wer mit dem Thema „Streuobstbau“ 

noch nicht allzu viel anfangen kann 
und trotzdem zur Erhaltung der Kul-
turlandschaft beitragen will, kann sich 
bei zwei Info-Veranstaltungen zum 
Streuobstbau im September erkundi-
gen. Radio Niederösterreich-Gärtner 
Hannes Käfer erklärt Wissenswertes 
über die Pflanzung und Pflege, Sorten-
wahl, Krankheiten und vieles mehr.
Genauere Informationen darüber gibt 
es auf: www.gockl.at/category/
projekte/kulturlandschaft/

Kostenlose
Sortenbestimmungen!

Lassen Sie Ihre Mostbirnen und Wirtschaftsäpfel von unseren Experten 

und Expertinnen bestimmen und tragen Sie so zum Erhalt der Sortenvielfalt bei!

ABGABEORT 1 - MOSTBIRNHAUS (ARDAGGER)

16. & 17. Aug. / 20. & 21. Sept. / 4. & 5. Okt. / 18. & 19. Okt. / 22. & 23. Nov. 
jeweils von 15 bis 19 Uhr  

16. & 17. Aug. / 20. & 21. Sept. / 4. & 5. Okt. / 18. & 19. Okt. / 22. & 23. Nov. 
jeweils von 9 bis 17 Uhr  

ABGABEORT 2 - PRESSHAUSHEURIGER REIKERSDORFER (NEUHOFEN)

www.gockl.at/sortenvielfalt 

C

M

Y
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CY

CMY

K

Intensive, rechtzeitige Waldbegehungen 
kommen billiger als verspätete 
Bekämpfungsmaßnahmen!
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Katzenhaltung - Information über die Novelle des Tierschutzgesetzes
Mit der Novelle des Tierschutzge-
setzes, BGBl. I Nr. 61/2017 vom 25. 
April 2017 sind zahlreiche Ände-
rungen kundgemacht worden. Mit 
diesen geänderten Bestimmungen 
wurde auch der Begriff Zucht neu 
definiert und diese Änderung bringt 
im Zusammenhang mit der ver-
pflichtenden Kastration von Katzen 
ebenfalls Neuerungen.

Verpflichtende Kastration von Katzen
Die 2. Tierhaltungsverordnung sieht 
vor, dass Katzen (sowohl weibliche 
als auch männliche), die mit regel-
mäßigem Zugang ins Freie gehalten 
werden, von einem Tierarzt kastrieren 
zu lassen sind, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden.

Neue Definition des Begriffs „Zucht“
In § 4 (14) TSchG wird der Begriff 
„Zucht“ neu definiert:
Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter 
Verantwortung des Halters durch
• gemeinsames Halten geschlechts-

reifer Tiere verschiedenen 
Geschlechts oder

• gezielte oder nicht verhinderte 
Anpaarung oder

• das Heranziehen eines bestimmten 
Tieres zum Decken oder

• durch Anwendung von Techniken 
der Reproduktionsmedizin.

Somit fallen alle Katzen, die gezielt 
gezüchtet werden oder deren Fort-

pflanzung durch den Halter bewusst 
ermöglicht bzw. nicht verhindert 
wird, gemäß der Definition des Tier-
schutzgesetzes unter den Begriff einer 
Zuchtkatze. Der Begriff Zuchtkatze ist 
nicht an eine bestimmte genetische 
Herkunft oder an einen bestimmten 
Stammbaum gebunden. Auch wenn 
die zur Deckung eingesetzten männ-
lichen Tiere nicht zugeordnet werden 
können (kann z.B. beim Freigang 
der Fall sein) handelt es sich um eine 
Zucht im Sinne des Tierschutzgeset-
zes.

Melde- bzw. Bewilligungspflicht für 
Zuchtkatzen
Gemäß § 31 Tierschutzgesetz ist die 
Zucht von Tieren bei der Behörde mel-
depflichtig bzw. im Falle einer gewerb-
lichen oder sonstigen wirtschaftlichen 
Tätigkeit sogar bewilligungspflichtig.

Kennzeichnung und Registrierung 
von Zuchtkatzen
Durch die zu Beginn angeführte 
Novelle des Tierschutzgesetzes sind 
Zuchtkatzen mittels eines ziffern-
codierten, elektronisch ablesbaren 
Microchips durch einen Tierarzt 
kennzeichnen zu lassen und in weite-
rer Folge zu registrieren.

Eine entsprechende Registrierungs-
möglichkeit wird ab dem 1.1.2018 
bestehen. In der bereits für die Regis-
trierung von Hunden und Pferden 

bestehenden Heimtierdatenbank wird 
für die Registrierung von Zuchtkat-
zen zusätzlich ein eigenes Register 
geschaffen.
Die Kennzeichnung und Registrie-
rung bereits gehaltener Zuchtkatzen 
muss allerdings erst bis längstens 
31.12.2018 erfolgen.
Jungtiere, die für die Zucht verwendet 
werden sollen, sind spätestens vor 
Ausbildung der bleibenden Eckzähne 
zu kennzeichnen und binnen eines 
Monats nach der Kennzeichnung zu 
registrieren. Diese Bestimmung tritt 
mit 1.1.2018 in Kraft.

Diese Vorgaben sind auch von Land-
wirten, die am Hof Katzen mit Frei-
gang halten, zu berücksichtigen.

Zusammenfassend ist festzuhalten: 
Jede Person, die Katzen mit Freigang 
hält, hat diese 

• entweder gemäß Anlage 1 Z 2 (10) 
der 2. Tierhaltungsverordnung kas-
trieren zu lassen

• oder gemäß § 24a Tierschutzgesetz 
kennzeichnen und registrieren zu 
lassen (Zuchtkatze) und gemäß § 31 
Abs. 4 Tierschutzgesetz die Zucht 
bei der Behörde zu melden bzw. 
im Falle einer gewerblichen oder 
sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit 
gemäß § 31 Abs. 1 Tierschutzgesetz 
bewilligen zu lassen.

Imker Grundkurs für Anfänger in St. Georgen/Y.
Um Interessierten den Einstieg in die 
Imkerei/Bienenhaltung zu erleich-
tern, veranstaltet der Imkerverein 
von St. Georgen/Y. einen Grundkurs 
für Anfänger. Beginn und Folgeter-
mine werden vereinbart. Die Praxis-
nachmittage finden im April bzw. Mai 
2018 am Bienenstand statt.

Anmeldung und Info ab sofort bei:
Imkermeister Johannes Pöcksteiner 

0664 617 0136; E-Mail: imker1@aon.at Alle Interessierten können sich für den Imker-Grundkurs für Anfänger anmelden.
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Schul- und Kindergartenbeginn

Busfahrplan

In der Volksschule St. Georgen am 
Ybbsfelde beginnt das Schuljahr 
2017/2018 am Montag, den 4. Septem-
ber 2017.

Alle SchülerInnen treffen sich um 
08:45 Uhr in den Klassenräumen, um 
die ersten Informationen zu erhalten 
und anschließend gemeinsam in die 
Kirche zur hl. Messe um 09.30 Uhr zu 
gehen.

Die Schulanfänger kommen mit ihren 
Eltern ebenfalls um 8:45 Uhr in ihre 
Klassen zur Begrüßung durch ihre 
Lehrer und nehmen anschließend mit 
ihren Eltern an der Schulmesse teil. 
Nach der hl. Messe endet der erste 
Schultag (ca. 10.30 Uhr). 
Der Schülertransport wird ab Diens-
tag, den 5. September 2017 nach den 
alten Fahrplänen durchgeführt.

Die Nachmittagsbetreuung beginnt 
ab Dienstag, den 5. September 2017.

Der Schulbetrieb in der Musikhaupt-
schule und der Polytechnischen Schule 
Blindenmarkt beginnt am Montag, 
den 4. September 2017 um 7:30 Uhr.
Der Schulbus fährt ab Montag eben-
falls noch nach den alten Plänen.

Für sämtliche andere Schulen erhalten 
die betroffenen Schüler und Eltern die  
Informationen persönlich zugesandt 
oder auf der jeweiligen Webseite.

Am Montag, den 4. September 2017 
wird der Kindergartenbetrieb für alle 
sechs Gruppen aufgenommen. Der 
Kindergarten ist an diesem Tag ab 7:00 
Uhr geöffnet. 
Der erste Tag dient dem gegenseitigen 
Kennenlernen. Bitte Hausschuhe und 
Jause mitnehmen!
Mittagessen und Nachmittagsbetreu-
ung bis 16:30 Uhr werden ab Dienstag, 
den 5. September 2017 für die dafür 
angemeldeten Kinder angeboten. 
Der Bustransport beginnt ebenfalls ab 
dem 2. Kindergartentag.

Für die Kleinkindgruppe (2½- u. 
3-jährige Kinder) beginnt das Kinder-
gartenjahr mit einer Eingewöhnungs-
woche. In der ersten Woche sollte nach 
Möglichkeit eine Begleitperson im 
Gruppenraum beim Kind anwesend 
sein. Geplant ist, die Aufenthaltsdauer 
der Kinder im Kindergarten täglich zu 
verlängern, um so die Eingewöhnung 
zu erleichtern.

Kindergarten Mittelschule & Poly

Sonstige Schulen

Volksschule

Der Schüler– und Kindergarten-
transport wird vom Transportunter-
nehmen Pendlmaier Florian aus St. 
Georgen/Y. durchgeführt. 

Gemäß des Familienlastenausgleichs-
gesetzes wird für die Schülerbeförde-
rung zur Volksschule St. Georgen am 
Ybbsfelde und Musikhauptschule 
Blindenmarkt wieder ein Selbstbehalt 
von € 19,60 je Schüler im Auftrag des 
Bundesministeriums für Unterricht, 
Kunst und Kultur eingehoben. Die 
Zahlscheine werden vom Transport-
unternehmen ausgegeben!

Schüler, die für den Schulweg auch 
ein anderes öffentliches Transport-
mittel (Bus oder Bahn) benutzen 

Biken

Shoppen
Snow & Fun

Festivals

Wasser-
sport

Outdoor

Jugendtickets

Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24

Gültig für Öffi s in Wien, NÖ und BGLD

Besser unterwegs

€ 60 
Top-Jugend-

ticket

Impressum:
Medieninhaber & Herausgeber: Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) Gesellschaft m.b.H.
Europaplatz 3/3; A-1150 Wien - www.vor.at
Druck: „agensketterl“ Druckerei GmbH, Mauerbach
Irrtümer, Satz- bzw. Druckfehler und 
Änderungen vorbehalten.

VOR fi ndest Du auch auf
www.facebook.com/vorgmbh
Werde Teil unserer Community!

ONLINE: www.vor.at
Aktuelle Information zu Tickets und Preisen im 
Verkehrsverbund, Fahrplanauskunft und alle 
Linienfahrpläne zum kostenlosen Download.

HOTLINE: 0810 22 23 24
Alles zu Fahrplan, Tickets und Preisen in der Ostregion.
Mo – Fr (werktags) von 7 – 20 Uhr, Sa (werktags) 
7 – 14 Uhr. Zum Ortstarif aus allen Netzen.

VORORT: ServiceCenter
Persönliche Beratung zur Mobilität in der Ostregion
in der BahnhofCity Wien West.
Öffnungszeiten: Mo – Fr (werktags) von 8 – 18 Uhr

MOBIL: AnachB | VOR App
Der kostenlose, österreichweite Routenplaner 
für Öffi s, Fahrrad, zu Fuß und Auto als App 
für Smartphone oder iPhone.

Info & ServiceInfo

VOR-Vertriebspartner

7. Sept. 2015 bis 11. Sept. 2016

Neu!

Jugendticket FOLDER 98x210 2015 PROD.indd   Alle Seiten 08.05.15   21:39

und das TOP-Jugendticket um € 60 
oder das Jugendticket um € 19,60 
kaufen (erhältlich beim Post-Partner  
Traumringstudio Teufl), brauchen 
dem Busunternehmen lediglich eine 
Kopie des Zahlungsbeleges und des 
Tickets vorlegen. 

Der Selbstbehalt ist dann nicht zu 
bezahlen. Das Top-Jugendticket ist 
das ganze Schuljahr und auch in den 
Ferien für alle Öffis in Wien, Nie-
derösterreich und dem Burgenland 
gültig.
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5 Jahre SeniorentageszentrumSENIORENTAGESZENTRUM
VEREIN

St. Georgen am Ybbsfelde

 

Herzliche 

    EINLADUNG 
     zum 5. Geburtstag vom 
     Seniorentageszentrum – Generationenhaus 
     am 15. September 2017 
     um 14 Uhr 
     in der Marktstraße 19, 3304 St. Georgen/Y.  

 

„Lebendig alt werden in meiner Heimat“. 
5 JAHRE

Modeschau Trachtenhaus Pressl  unter dem Motto:  
„Im Herzen sind wir JUNG!“ 

 

Musikalische Umrahmung durch unser Steinbruchecho  
aus Triesenegg und dem FrauenXang „Drunter & Drüber“. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Senioren und der 
Verein Seniorentageszentrum St. Georgen/Y. 
 

ZVR: 977656248 
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Ferienpassaktionen

Stundenlauf 2017

Auch heuer konnten die Kinder wie-
der aus einem abwechslungsreichen 
Angebot von Vereinen und Organisa-
tionen auswählen.
Für jede Teilnahme erhielten die Kin-
der ein Los. Die Verlosung findet im 
Rahmen des Stundenlaufes am

9. September 2017 um 15:00 Uhr
statt. Ein herzliches Dankeschön für 
die zahlreiche Teilnahme und auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

Samstag,
9. September 2017

15:00 Uhr: Verlosung Sommerpassgewinnspiel
16:00 Uhr: Kinderläufe

17:00 Uhr: Stunden - Lauf/Walk

polybau-Arena St. Georgen/Y. (Fußballplatz)

LIVEMUSIK AB 19:00 UHR

Nach dem Lauf sorgt Mario Malidus mit seiner Gitarre und Liedern für Livemusik vom Feinsten! 
Dazu sind ALLE herzlich eingeladen!
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Mütterrunde

Spielgruppe Flohhaufen

Das Team der Mütterrunde lädt 
wieder alle Mütter mit ihren Kin-
dern zu einem gemütlichen Vor-
mittag zum Erfahrungsaustausch 
untereinander ein. 

Es wird dabei in den Räumlichkeiten 
der „Villa Kunterbunt“ in der Volks-
schule Kontakt mit anderen Kindern 
und gemeinsames Spielen geboten. 
An folgenden Terminen findet die 

Im Schul- und Kindergartenjahr 
2016/2017 fand wieder die Spiel-
gruppe „St. Georgner Flohhaufen“ 
unter der Leitung von Silvia Riedler 
und Maria Haydn statt.
Es besuchten insgesamt 16 Kinder, 
aufgeteilt auf 2 Gruppen, die Spie-
legruppe. Das Abschlussfest fand in 
Krahof bei Maria Haydn statt. 
Auch im Jahr 2017/2018 findet wieder 
die Spielgruppe statt. Jedes Kind ab ca.
1,5 Jahren ist dazu mit seiner Mutter 
bzw. seinem Vater herzlich eingeladen.
Die Anmeldung ist bei Silvia Riedler 
(0664/73713578) oder Maria Haydn 
(0664/9606899) möglich.

Mütterrunde von 8:30 bis 11:00 Uhr 
statt:
• 20. September 2017
• 18. Oktober 2017
• 22. November 2017
Alle weiteren Termine werden in den 
nächsten Gemeindenachrichten ver-
öffentlicht. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung am Montag 
vor dem jeweiligen Termin unter der  

Telefonnummer 
0664/1315686 

(auch SMS möglich) gebeten.
Es wird gebeten, mit kranken Kin-
dern vom Besuch der Mütterrunde 
abzusehen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Die Organisatorinnen freuen sich auf 
Ihren zahlreichen Besuch und auf 
gemütliche Stunden mit den Kindern. 

Neue Brücke über den Trieseneggerbach
Die alte Brücke, welche vom Spielplatz 
zum Fußballplatz führte, war in die 
Jahre gekommen. Außerdem war sie 
aufgrund der Stufe und der geringen 
Breite nur schwer mit einem Kinder-
wagen o.ä. befahrbar.
Nun wurde vom Gemeinde-Mitarbei-
ter Lukas Penzendorfer eine neue Brü-
cke aus Metall gefertigt, welche diese 
Anforderungen erfüllt. So wurde diese 
nun gänzlich aus Metall angefertigt 
und mit einem sicheren Geländer ver-
sehen. Durch die verlaufende Steigung 
ist auch die Stufe weggefallen.
Nachdem diese  von den Bauhof-
kräften versetzt wurde, ist wieder ein 
sicheres und barrierefreies Queren des 
Trieseneggerbaches möglich.

Im Bereich der Tennisanlage, Spielplatz und Fußballplatz führt eine neue Brücke über 
den Trieseneggerbach. Diese wurde barrierefrei ausgeführt.
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In St. Georgen am Ybbsfelde findet am
Sonntag, den 20. August 2017

von 8:00 bis 12:00 Uhr
eine Blutspendeaktion im Sicher-
heitszentrum der FF St. Georgen am 
Ybbsfelde statt. Alle sind herzlich ein-
geladen, sich daran zu beteiligen.
Bitte beachten Sie, dass ab sofort bei 
jeder Blutspende ein Lichtbildaus-
weis erforderlich ist.

Sie wollen in einem technisch ori-
entierten und abwechslungsreichen 
Job Verantwortung übernehmen, 
handeln gerne selbstständig und 
können kurzfristige Entscheidungen 
treffen, dann bewerben sie sich als 
Wagenmeister/in bei der ÖBB Pro-
duktion GmbH.

Anforderungsprofil:
Als Grundlage für die Ausbildung 
zum/zur Wagenmeister/in (Dauer 
30 Wochen) benötigen Sie eine abge-
schlossene maschinen- oder elektro-

Blutspendeaktion Stellenausschreibung - WagenmeisterIn
technischische Ausbildung bzw. einen 
artverwandten Beruf. Während der 
Ausbildung werden Ihnen alle techni-
schen und betrieblichen Vorschriften 
in Bezug auf Schienenfahrzeuge und 
Beladung im nationalen und interna-
tionalen Güterzugverkehr vermittelt 
und praxisnahe trainiert.

Bewerbungsunterlagen inkl. Moti-
vationsschreiben, Lehrabschluss-
prüfungszeugnis, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, ev. Bril-
lenpass und Kontaktdaten an:

Patrick Dassler
Am Bahnhof 2, 1100 Wien

patrick.dassler@oebb.at
Tel.: +43/664/9603460

Mitglieder - Werbeaktion des Roten Kreuzes
Das Rote Kreuz erfüllt immer schon 
weit mehr als nur die Kernaufgabe 
des Rettungs-, Krankentransport- und 
Notarztdienstes. Die Erfüllung dieser 
Tätigkeit im Auftrag der Gemeinden 
und des Landes, aber auch das Enga-
gement des Roten Kreuzes in der 
Katastrophenhilfe, beim Blutspenden, 
in der Erste-Hilfe-Ausbildung oder in 
den Gesundheits- und Sozialen Diens-
ten wie TeamÖsterreichTafel, Seni-
orenbetreuung, Krisenintervention 
und vieles andere mehr zählen zu den 
humanitären Aufgaben der Rotkreuz-
organisation auch in unserer Region. 

Um diese Leistungen an unseren Mit-
menschen erbringen zu können, benö-
tigt das Rote Kreuz neben der Unter-
stützung von Land und Gemeinden 
auch die der Bevölkerung.
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie fördernde Mitglie-
der, Spender und Gönner zählen dabei 
zu den wichtigsten Säulen des Systems.

Aus diesem Grund gehen seit 7. 
August über einige Monate hinweg 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
einer Partnerfirma im Auftrag des 

Mag. Beatrix Lehner (Bezirksstellenleiterin) und Andreas Teufel 
(Bezirksstellengeschäftsführer) garantieren, dass die freiwilligen Mitgliedsbeiträge 
ausschließlich dem Roten Kreuz Amstetten zugutekommen.

Roten Kreuzes von Haus zu Haus, um 
die Bevölkerung über die Leistungen 
des Roten Kreuzes zu informieren. 
Gleichzeitig wird dabei um eine unter-
stützende Mitgliedschaft ersucht. Der
Jahresbeitrag ist frei wählbar und wird 
zukünftig einmal jährlich, auf Wunsch 
gerne auch monatlich bis auf Widerruf 
vom Konto der Mitglieder abgebucht. 
Die WerberInnen sind in Rotkreuzuni-
form unterwegs, mit einer Vollmacht 
und Beitrittsformularen ausgestattet. 
Das Annehmen von Bargeld oder 
Sachspenden ist aus Sicherheitsgrün-
den untersagt. 

Als kleines Dankeschön für alle 
unterstützenden Mitglieder bietet das 
Rote Kreuz einen 25%igen Rabatt auf 
Transportkosten an, die von der Kran-
kenkasse nicht bezahlt werden. Ausge-
nommen sind Selbstbehalte. Zusätzlich 
gewähren wir auf einen Erste-Hilfe 
Kurs Ihrer Wahl einen Rabatt von 20%.

Helfen Sie uns helfen, damit wir auch 
weiterhin in der Lage sind, unserem 
Leitbild zu folgen:
Das Leben von Menschen in Not und 
sozialschwachen durch die Kraft der 
Menschlichkeit zu verbessern!
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Am  Gemeindeamt  liegen Unter-
schriftslisten  für  die Aktion „Atom-
müll – Nein danke!“ auf.
Nächstes  Jahr  untersucht  Tschechien  
einige  Standorte  auf  ihre  Eignung  
als  Atommüll-Endlager.  Auch Orte in 
der Nähe von NÖ sind im Gespräch.
Die Aktion fordert:
• Mögliche negative Auswirkungen auf 

Niederösterreich (=grenznaher Stand-
ort) verhindern!

• Transparente  Suche  und  nachvoll-
ziehbares  Auswahlverfahren  mit  aus-
reichender  Öffentlichkeitsbeteiligung!

Unter allen Unterstützern werden u.a. 
eine Photovoltaikanlage und e-Auto-
Testwochen verlost. Mehr Informatio-
nen: www.energiebewegung.at

Einsatzleitung in der Caritas
Betreuung und Pflegen zu Hause
Wir bieten:
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Übernahme von Verantwortung
• Flexible, familienfreundliche Arbeits-

zeiteinteilung
• Umfangreiches Weiterbildungsangebot
• Attraktive Sozialleistungen (Dienst-

handy, Dienstauto mit Privatnutzung)
• Arbeitsplatz in der Nähe Ihres 

Wohnortes
• Umfassende Einschulung (gerne auch 

bei Wiedereinstieg)

Atommüll - Nein danke! Stellenausschreibung
Alle Infos und weitere freie Stellen:
www.caritas-stpoelten.at/jobs

Unsere freien Stellen:

Wir suchen in St. Martin für die Sozi-
alstation Ybbsfeld:

• Heimhelferin
• Dipl. Gesnundheits- und Kran-

kenpflegerInnen

Bewerbungen bitte an:
Mag. Markus Lurger
Tel.: 0676/83844611

Schulgasse 9, 3300 Amstetten
bup.lurger@stpoelten.caritas.at

Mitversicherung checken: Matura - Urlaub - und dann? 

Matthias hat es geschafft: Die Matura 
ist bestanden, die Maturareise vorbei, 
in zwei Monaten beginnt er seinen Prä-
senzdienst. Eva ist auch überglücklich: 
Reifeprüfung mit Auszeichnung, jetzt 
genießt sie den Sommer, bevor es im 
Herbst mit dem Studium losgeht. 
Tausende junge Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher haben 
die Matura in der Tasche und tauchen 
ein in ein neues Leben. Wie es künftig 
mit dem Krankenversicherungsschutz 
ausschaut, erklärt Gerlinde Kern, Ser-
vice-Center-Leiterin der NÖ Gebiets-
krankenkasse (NÖGKK) in Amstetten 
und Waidhofen/Ybbs: „Solange Fami-
lienbeihilfe bezogen wird, sind Jugend-
liche auch nach ihrem 18. Geburtstag 
automatisch mit den Eltern mitversi-
chert. Wer keine Familienbeihilfe mehr 
bekommt und noch keine eigene Kran-
kenversicherung hat, kann sich unter 
bestimmten Voraussetzungen länger 
bei den Eltern mitversichern lassen.“
Mitversicherung beim Studium

Wer nach der Matura zu studieren 
beginnt, ist - so lange Familienbeihilfe 
bezogen wird - kostenlos bis zum 27. 
Geburtstag bei den Eltern mitversi-
chert. Kern: „Besteht kein Anspruch 
auf Familienbeihilfe mehr, benötigt die 
NÖGKK eine Schulbesuchs- oder Stu-
dienbestätigung sowie einen Studiener-
folgsnachweis.“ Im zweiten Abschnitt 
des Studiums wird ein Nachweis über 
das positive Ablegen der 1. Diplom-
prüfung benötigt. Ab einem Masterstu-
dium genügt die Vorlage einer aktuel-
len Fortsetzungsbestätigung. 

Mitversicherung während 
der Jobsuche
Wer nach der Matura auf Jobsuche 
geht und nicht sofort einen Arbeits-
platz findet, kann sich bis zu 24 
Monate kostenlos bei den Eltern mit-
versichern lassen. Die NÖGKK benö-
tigt dafür das Maturazeugnis und eine 
Bestätigung über das Vorliegen der 
Erwerbslosigkeit. Kern: „Die Mitver-
sicherung beginnt mit dem Datum des 
Maturazeugnisses. Wenn das Zeugnis 
beispielsweise am 29. Juni 2017 ausge-
stellt wurde, gilt die Mitversicherung 
längstens bis zum 29. Juni 2019.“ 

Wer zwischenzeitlich einen Ferialjob 
hat, ist für diesen Zeitraum selbst ver-
sichert. Nimmt man einen geringfü-
gigen Job an - das heißt der Verdienst 
liegt unter 425,70 € pro Monat - bleibt 
die Mitversicherung bestehen.

Mitversicherung vor und 
nach dem Präsenzdienst
Auch für die Zeit zwischen Matura und 
Präsenz- oder Zivildienst ist es rat-
sam, eine Mitversicherung auf Grund 
von Erwerbslosigkeit zu beantragen. 
„Auch hier gilt die Mitversicherung 
ab dem Datum des Maturazeugnisses 
für längstens 24 Monate. Der Zeit-
raum des Präsenz- oder Zivildienstes 
verlängert diesen Zeitraum nicht“, so 
Kern.

Alle erforderlichen Anträge liegen in 
der NÖ Gebietskrankenkasse bereit 
bzw. stehen zum Download auf der 
Homepage www.noegkk.at zur Verfü-
gung.

NÖGKK-Service-Center Amstetten
Anzengruberstraße 8, 3300 Amstetten 

amstetten@noegkk.at
Versichertenhotline: 050899-6100

www.noegkk.at
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Liebe St. Georgnerinnen 
und St. Georgner,
Freunde und Unterstützer 
der FF St. Georgen/Y.!

Die Zeit schreitet zügig 
voran und wir sind mitten in 
den Vorbereitungsarbeiten 
zur Sommernachtsparty. 
Ich darf Sie alle recht herz-
lich einladen, mit uns ein 

paar gemütliche Stunden zu verbringen. 
Wir verwöhnen Sie bereits am Samstag, 26. August ab 
13.00 Uhr beim Seniorennachmittag der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde mit Köstlichkeiten aus unse-
rer Küche. Ab 21:00 Uhr sorgen die DJ´s von Real Audio 
bei der Spritzenhaus-Disco für Stimmung. Am Sonntag 
ab 10:00 Uhr spielt unsere Trachtenmusikkapelle beim 
Frühschoppen für Sie. Ich freue mich, Sie alle begrüßen zu 
dürfen. Für etwaige Lärmbelästigungen möchte ich mich 
vorweg bei Ihnen entschuldigen. Wir sind bemüht, ein 
ruhiges und gemütliches Fest mit Ihnen zu Feiern. Danke 
für Ihr Verständnis! 
In den letzten Monaten hatten wir einige Einsätze abzu-
wickeln, wobei unseren Kameraden Einiges abverlangt 
wurde. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen recht 
herzlich bedanken. 
Es freut mich sehr, wieder neue Mitglieder bei uns will-
kommen heißen zu können. Unserer Feuerwehrjugend 
sind in den letzten Wochen Carmen Hintersteiner aus  
St. Georgen/Y, Leonie Schwaiger aus Triesenegg und Sophia 
Schuller aus Hart beigetreten. Bereits bei der Florianimesse 
am 6. Mai hat JFM Florian Kamleitner sein Versprechen bei 
der Feuerwehrjugend abgelegt. Ich wünsche euch viel Spaß 
und eine tolle Zukunft in der Feuerwehr.
Auch unsere Wettkampfgruppe konnte dieses Bewerbs-
jahr wieder sehr positiv abschließen. So konnte sie beim 
Abschnittsleistungsbewerb in Winklarn am 11. Juni den 
3. Platz in Bronze A erreichen, gefolgt vom Bezirksleis-
tungsbewerb am 24. Juni in Amstetten mit dem 7. Platz in 
Bronze A. Bei den Landesleistungsbewerben in St. Pölten 
von 30. Juni bis 2. Juli konnten ebenfalls sehr gute Plätze 
in Bronze und Silber A erreicht werden. Beim Mostvier-
tel Cup (Parallel Bewerb) erreichte man mit Rang 13 das 
gute Mittelfeld. Beim Parallelkuppelcup in St. Martin/Y. 
konnte mit super Zeiten der erste Platz erreicht werden. 
Der Amstettner Bezirkscup (Wertung aus allen Bewerben 
zusammen) konnte aufgrund der konstanten Leistungen 
mit dem zweiten Platz belegt werden.  Ich gratuliere mei-
nen Kameraden der Wettkampfgruppe zu ihren Leistungen 
und wünsche alles Gute für die Zukunft.

Am Zeltlager im Rahmen der Ferienpassaktion nahmen über 
40 Kinder teil und hatten jede Menge Spaß.

Magdalena und Bernhard Hinterdorfer feierten ihre Hochzeit

Nadine und Harald Wurzer bekamen Nachwuchs

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde

Eine besondere Freude ist es für mich, unserem Hoch-
zeitspaar zu gratulieren, sowie unseren Florianinach-
wuchs willkommen zu heißen. 
Am 17. Juni 2017 feierten Magdalena & Bernhard Hinter-
dorfer ihre kirchliche Trauung in Wallsee. Herzliche Gra-
tulation und alles Gute für eure gemeinsame Zukunft und 
herzlichen Dank für die Einladung. Es war eine sehr tolle 
Hochzeit, die wir mit euch feiern durften.
Unseren Nachwuchs darf ich im Namen aller Kameraden 
recht herzlich begrüßen! Unser Kamerad Harald und seine 
Nadine Wurzer bekamen am 9. Juni 2017 um 6:25 Uhr ihre 
kleine Leonie Vanessa zum Geschenk. Habt viel Spaß und 
Freude mit eurem Sonnenschein. ``Alles Gute``

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Sommer und freue 
mich, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. „Danke“ für Ihr Ver-
trauen und Ihre tolle Unterstützung!!

Martin Nahringbauer, HBI
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Geschätzte Bevölkerung 
von St. Georgen/Y.!

Ich möchte Ihnen einen 
kurzen Rückblick über die 
Ereignisse vom vergange-
nen Halbjahr bei der FF-
Krahof geben.
Neben den eingeteilten 
Übungen und Schulungen 
wurden wir heuer bereits 

mehrmals zu Einsätzen gerufen. Zu den kleineren Ausrü-
ckungen wie z.B. Wassertransport kamen auch leider grö-
ßere Alarmierungen hinzu. So wurde die FF-Krahof bereits 
zweimal im eigenen Einsatzgebiet zu Brandeinsätzen geru-
fen. Auch zu mehreren Verkehrsunfällen wurden wir zur 
Unterstützung alarmiert. Durch das rasche Eingreifen mei-
ner Mannschaft, die richtige Handhabung der eingesetzten 
Geräte und die sehr gute Zusammenarbeit mit den umlie-
genden Feuerwehren konnten die Einsätze gut abgewickelt 
werden.                                                                                                                                          

Bei den Einsätzen war wieder der Einsatz der Kameraden 
gefordert.

Beim Abschnittsfeuerwehrbewerb in Winklarn wurden beim 
Festakt Kameraden der FF Krahof geehrt.

Das Gartenfest bildete wieder einen Höhepunkt im Jahr der 
Freiwilligen Feuerwehr Krahof. 

Freiwillige Feuerwehr Krahof

Es gab auch viele erfreuliche Ereignisse bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Krahof! So durften wir mit unserem Kamera-
den Gerhard Peham und seiner Frau Julia die kirchliche 
Hochzeit feiern und PFM Yannic Haider wurde bei der 
Florianifeier feierlich angelobt.                                                                                                      
Beim Abschnittsfeuerwehrbewerb in Winklarn wurden 
beim Festakt unseren Kameraden BM Andreas Haydn,  
LM Gerhard Peböck und LM Gerhard Tischer die Ver-
dienstmedaille für 25 Jahre und EBI Franz Traindt sowie 
EOLM Josef Holzer die Verdienstmedaille für 70 Jahre 
Mitgliedschaft bei der Feuerwehr überreicht! Herzliche 
Gratulation dafür.
Höhepunkt  des Jahres war sicher wieder das Gartenfest am 
Bauernhof der Familie Haydn. Nach mühevollen Aufbau-
arbeiten und Vorbereitungen wurden wir wieder mit zahl-
reichen Besuchern aus nah und fern dafür belohnt. Einen 
großen Dank dafür an die Familie Haydn für die zur Ver-
fügungstellung ihres Anwesens und meinen allergrößten 
Respekt an meine Kameraden für die gebrachte Leistung 
für dieses Fest.
Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Krahof möchte 
ich meiner Mannschaft für ihren Einsatz, ihre Disziplin und 
ihr zahlreiches Erscheinen, sei es bei Übungen, Einsätzen 
oder diversen Feierlichkeiten, einen großen Dank ausspre-
chen.                                                                                                                                     
Ebenso ein großes Dankeschön gilt Ihnen, geschätzte 
Bevölkerung von St. Georgen. Danke für Ihren Besuch bei 
unseren Veranstaltungen und für Ihre großartige Unter-
stützung!

Mit kameradschaftlichem Gruß

Johannes Steinberger, OBI

Eingeladen wurden wir auch zu einer Räumungsübung 
in der Volksschule und im Seniorentageszentrum von  
St. Georgen. An der Stelle möchte ich mich bei der  
FF-St. Georgen/Y. für die Einladung und für die gute 
Zusammenarbeit bei allen Feuerwehrangelegenheiten 
bedanken!




